
KV03_Datenschutz

LB S.25 Aufgabe 1) Überlege: Welches Amt, welche Stelle wird wohl Daten über dich gespeichert 
haben?
Einwohnermeldeamt, Krankenkasse, Schule, Bank, Internetdiestleister, Telefongesellschaft, Versandhäuser, ...

LB S.25 Aufgabe 2) Warum sind Reglungen zum Datenschutz erforderlich?
• Sehr schneller Zugriff auf Daten durch Vernetzung von Datenbanken möglich
• Offenlegung der Daten der Bürger ist durch Computer sehr einfach möglich
•Terrorismusbekämpfung führt immer wieder zu dem Plan, von allen Bürgern alles wissen zu wollen  -  letztendlich 
alle Bürger ständig mittels Computer überwachen zu können

LB S.25 Aufgabe 3) In dem Kasten auf Seite 24 geht es um Datenschutzrechte: Welcher Begriff 
gehört zu welcher erläuternden Ergänzung?

Begriff Erläuterung
Auskunft ... über die zu seiner Person gespeicherten Daten.

Löschung ... der zu einer Person gespeicherten Daten, wenn die Speicherung unzulässig war.

Berichtigung ... der zu seiner Person gespeicherten Daten, wenn sie unrichtig sind.

Einsicht ... in das Datenregister, in dem alle automatisierten Dateien von Behörden geführt werden.

Sperrung ... gespeicherter Daten, wenn sich weder deren Richtigkeit noch Unrichtigkeit feststellen lässt.

Benachrichtigung ... bei unrichtiger oder unzulässiger Datenverarbeitung.

Anrufung ... des Bundes- oder Landesbeauftragten für den Datenschutz und anderer Kontrollinstanzen.

Schadensersatz ... durch jede nicht-öffentliche Stelle, die Daten ohne seine Kenntnis verarbeitet.

LB S.25 Aufgabe 4) Untersuche den Fall aus dem Tätigkeitsbericht des Sächsischen 
Datenschutzbeauftragten: Notiere, worin die Verstöße gegen den Datenschutz lagen.
• Kein Hinweis auf die Schutzwürdigkeit der Daten 
• Hinweis auf datenschutzrechtliche Relevanz fehlte
• ausdrückliche Einwilligung der Beteiligten wurde nicht eingeholt
• Datenerhebung war nicht erforderlich

LB S.25 Aufgabe 5) Was will die Karikatur ausdrücken?
Nur der Datenschutz kann verhindern, dass personbezogene Daten so geschützt werden, dass sie nicht vernetzt werden 
können. Zu einem Einstellungsgespräch soll der Bewerber im Vordergrund stehen und nicht geschaut werden können 
wie andere Familienmitglieder in anderen Datenbanken auffällig geworden sind.
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